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e .

Ro ſe . Bewahre der Himmel ! kann man

venn ſo ſchnell Braut werden ?

do ſe . Ich habe ja noch gar keine Zeit ge⸗

habt mich zu freuen , und ich muß mir erſt die

Augen reiben , ob ich nicht traͤume ? Haben

Sie denn eine Pfarre bekommen ?

A dj Nein .

Roſe . O, ich frage nicht meinetwegen ;

mir iſt es wahrhaftig lieb , daß Sie arm ſind .

Ich denke immer , einem reichen Manne kann

man gar nicht recht beweiſen , wie lieb man

ihn hat .

Adj . Was nennen Sie einen reichen

Mann ? o! ich bin ſehr reich ! ( er ſchließt ſie in

ſeine Arme . )

Zwoͤlfte Scene .

Anne . Die Vorigen .

Anne . Kinder , Kinder ! ihr vergeßt , daß

iht noch einen weiten Weg bis zum Traualtar

habt .

Orittet Band . N Adj .
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Adj Nein , wir ſtehn ſchon davor , wenn

Ihr Segen uns geleitet .

Anne . Wie verſteh ' ich das ?

Ro ſe . Der Vater hat eingewilligt .

Anne . Wuͤrklich ?

Adj und wenn ſein vaͤterlicher Segen aus

Ihrem Munde wiederhallt —

Anne . Von ganzem Herzen ! ob ich gleich

nicht begreife —

Adj . Er wird bald wieder hier ſeyn . Faſt

haͤtte ich im Taumel meinen Auftrag vergeſſen .

Alles was durch Liebe und Freundſchaft uns

angehört , ſoll ich hier im Wohnzimmer ver⸗

ſammeln . ( er geht an die Thüre der Gaſtſtube ) Herr

Oberförſter — mein Herr —ich bitte , treten

Sie naͤher .

Anne . Was iſt das ? Was geht hier vor ?

Dreyzehnte Scene .

Oberfoͤrſter . Kanzleyſecretair ,

Fritz . Die Vorigen .

Fritz Mutter , ein fremder Herr , den

der Bater ſeinen Freund nennt .

Anne⸗
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